
  
 

 
 
 

Projektförderungen im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ – Förderjahr 2021 
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 Projektträger* / 
Projekttitel 

Themenfeld  Zielgruppen  Projektbeschreibung 

4 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband 
Mannheim e.V./ 
Vielfaltskooperation: 
Misch Dich ein! 
DemokratieBoten* für 
den Waldhof 

Demokratie-
stärkung, 
Zusammenleben 
in Vielfalt  

Bürger*innen aus dem 
Stadtteil Waldhof; 
Schüler*innen, 
Mitarbeiter*innen und 
Ehrenamtlich in 
Waldhofer Vereinen 
und Organisationen 

 
Das Ziel der Vielfaltskooperation „Misch Dich ein! DemokratieBoten* für den 
Waldhof“ ist es, demokratiefeindlichen Tendenzen im Stadtteil Waldhof entschlossen 
entgegenzuwirken. Hierzu werden Demokratiebot*innen ausgebildet, die präventiv 
agieren und die Basis für ein gleichwertiges und gewaltfreies Zusammenleben 
schaffen und somit der Entwicklung dieser demokratiefeindlichen Tendenzen 
möglichst früh entgegenwirken. Durch die Ausbildung werden die Teilnehmenden 
befähigt sich aktiv für gleichberechtigte Teilhabe, Akzeptanz und Vielfalt einzusetzen 
und Anzeichen ausgrenzender Tendenzen frühzeitig zu erkennen. Sie werden in 
Workshops für das Erkennen ausgrenzender und antidemokratischer Haltungen 
sensibilisiert, lernen den konstruktiven Umgang mit Differenz, sowie die Bedeutung 
von Demokratie und Beteiligung. 
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Interkulturelles 
Haus Mannheim 
e.V./ 
Vielfaltskooperation:  
Vielfalt Vertikal 

Förderung 
gesellschaftlicher 
Teilhabe, 
Begegnung und 
Austausch 

Breite Öffentlichkeit/ 
Bürger*innen; 
Menschen 
unterschiedlicher 
sozialer und 
ethnischer Herkunft, 
unterschiedlicher 
Generationen und 
Bildungshintergründe 

 
Die Vielfaltskooperation „Vielfalt Vertikal“ setzt sich dafür ein, dass Bürger*innen auf 
Ebene des Quartiers miteinander über gesellschaftliche Themen ins Gespräch 
kommen. Das Projekt verfolgt den Ansatz, dass Menschen, die miteinander reden 
und Nachbarschaften aktiv gestalten, andere Sichtweisen und auch die eigenen 
Haltungen besser erkennen und reflektieren können. Auf diese Weise wird 
Vorurteilen entgegengewirkt und die sich aktiv für das Zusammenleben im Quartier 
Engagierenden werden an demokratische Prozesse in einer offenen Gesellschaft 
herangeführt. Um dies zu erreichen werden unterschiedliche Begegnungsformate 
etabliert, bei denen sich die Teilnehmenden mit gesellschaftlichen Fragen (u.a. 
künstlerisch) auseinandersetzen: „Was ist eine offene vielfältige Gesellschaft? In 
welche Richtung wollen wir als Gesellschaft gehen? Wie gestalten wir aktiv als 
Bürger*innen eine offene Gesellschaft in unseren eigenen Stadtvierteln?“ 
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Förderverein der 
Humboldt-
Realschule 
Mannheim e.V./ 
Vielfaltskooperation: 
#heimat² - VKL-
Schüler*innen auf 
Spurensuche 

Zusammenleben 
in Vielfalt, 
Mannheimer 
Migrations-
geschichte 

Schüler*innen einer 
VKL-Klasse der Marie-
Curie-Realschule 
Mannheim  

 
Bei der Vielfaltskooperation „#heimat² - VKL-Schüler*innen auf Spurensuche“ 
handelt es sich um ein audiovisuelles Projekt, in dem auf künstlerische Art und Weise 
Spuren der Migration und Willkommenskultur in Mannheim untersucht werden. Die 
Schüler*innen setzen sich mit Zuwanderung in der Mannheimer Stadtgeschichte 
auseinander - mit Veränderungen migrantischen Lebens in Mannheim im Zeitverlauf, 
Migrantenselbstorganisationen und der vielfältigen Stadtbevölkerung aktuell. Sie 
erkennen, dass Migration in Mannheim eine lange Geschichte hat und dass sie im 
Rahmen der gelebten Vielfalt der Stadt willkommen sind. Die Rechercheergebnisse 
werden von den Schüler*innen kreativ aus verschiedenen Blickwinkeln, unter 
Anleitung von Künstler*innen, zu Filmcollagen verarbeitet und mit 
selbstkomponierter Musik unterlegt. Alle Filmbeiträge geben ein gesamtes 
audiovisuelles Kunstwerk, in dem das Thema vielseitig beleuchtet wird.  
 

 

 
Strategische Ziele  
 
Die Vielfaltskooperationen / Themeninseln light 2021 unterstützen folgendes strategisches Ziel der Stadt Mannheim:   
 
 

 


